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Die Spinne (hebr. ‘akkāvîš), von der in Israel zahlreiche Arten vorkommen, wird
im Alten Testament nur in Bildworten erwähnt:

Jes 59,5 bezieht sich auf das Bild des Spinnengewebes (qûrê ‘akkāvîš), um die
Verwer ichkeit des freverlerischen Tuns aufzuzeigen: Wie das Gewebe der
Spinne nicht als Kleid zu gebrauchen ist, so ist das Tun des Frevlers nicht auf
Leben, sondern auf Tod aus.

Hi 8,14 nennt das Spinnen-„Haus“. Damit ist wohl der Aufenthaltsort der Spinne,
ihr Gewebe, gemeint, das fragil und leicht zerstörbar ist. Ebenso gefährdet ist
die Ho nung des Frevlers, der sich statt auf Gott auf das verlässt, was
Menschen Sicherheit gewährleisten kann, nämlich Besitz und Familie.

Für Hi 27,18 ndet sich häu g der Vorschlag, statt Motte Spinne zu lesen (so
auch Lutherbibel, Einheitsübersetzung). Dann müsste das Bildwort ebenfalls
darauf zu beziehen sein, dass das Haus des Frevlers keinen dauerhafteren
Bestand hat als ein Spinnengewebe. Doch ist diese Änderung nicht zwingend (→
Motte).
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